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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

G e m e i n d e e r g e b n i s  d e r  E U - W a h l  a m  7 .  J u n i  2 0 0 9  
 

in % EU‐Wahl 2009 EU‐Wahl 2004
ÖVP 60,00 59,88
SPÖ 11,40 21,34
FPÖ 9,75 4,15
GRÜNE 3,14 6,92
MARTIN 10,91 7,71
BZÖ 4,46 0,00
JuLis 0,33 0,00
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Ein Dank an alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch gemacht haben! 
 

I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
a m  9 .  J u n i  2 0 0 9  u n d  d e s  G e m e i n d e v o r s t a n d e s  

 

Der erste Bauabschnitt beim Umbau der Volksschule umfasst den Bereich des Dachgeschoßes 
und soll in den kommenden Sommerferien realisiert werden. 
Nach den durchgeführten Ausschreibungen und Anbotprüfungen können jetzt folgende Arbeiten 
in Auftrag gegeben werden: 
 

 Baumeister: Trausner, Ansfelden 
 Zimmermann: Aigner, Molln 
 Dachdecker/Spengler: Freller, Schiedlberg 
 Fenster für Dachgeschoß: Singer, Sierning 

 

Zur Finanzierung wird ebenfalls nach erfolgter Ausschreibung ein Darlehen bei der Raiffeisen-
bank Schiedlberg aufgenommen. 
Auf Grund der jetzt vorliegenden Bewilligungen kann beim Umbau der Volksschule im Erdge-
schoß im kommenden Jahr auch ein Raum für die Hortbetreuung eingerichtet werden. 



 
 

Für die Durchführung der Straßenbauarbeiten in der Glückstraße, Florianistraße und Kirchen-
straße wurden sechs Firmen zur Anbotlegung eingeladen.  Der Auftrag wurde an den Bestbieter, 
die Firma Swietelsky, vergeben.  
 

B u s - F a h r p l ä n e  
 

Seit kurzem liegt beim Gemeindeamt ein sehr informativer, übersichtlicher Fahrplan aller Busli-
nien, die durch unser Gemeindegebiet führen, auf. Er kann jederzeit während der Amtsstunden 
kostenlos mitgenommen werden. 
 

K i n d e r u n f a l l v e r s i c h e r u n g  -  Ä n d e r u n g  
 

OÖ Familien haben einen Schutzengel! Jedes Kind ist ab Geburt bis zum Schuleintritt kostenlos 
unfallversichert, sobald es in der Familienkarte eingetragen ist. Die Versicherungsprämie über-
nimmt das Land Oberösterreich. 
Bei dieser kostenlosen Unfallversicherung des Landes OÖ sind mit 1.1.2009 einige Verbesserun-
gen hinsichtlich der Versicherungsleistungen vorgenommen worden. 
NEU ist die Übernahme der Kosten für eine Begleitperson im Spital bis zu € 1.000,-. Zusätzlich 
kann bei Bettenmangel sogar ein benachbartes Hotel in Anspruch genommen werden. 

 
 

E r h ö h u n g  d e r  S c h u l b e g i n n -  u n d  S c h u l v e r a n s t a l t u n g s h i l f e  
 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 

Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstüt-
zung am dringendsten benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl. 

 

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 

Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkind-
familien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. 



 
 

diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest 
zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammenge-
fasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Anträge liegen in den Schulen und im Gemeinde-
amt auf und sind zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Familienservice/Förderungen). 
 

Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag zur Berechnung der Einkommensobergrenze 
spürbar von 700 auf 800 Euro angehoben. Für eine Familie mit 2 Kindern bedeutet dies eine An-
hebung um 280 Euro auf ein jährliches Nettoeinkommen von max. 26.880 Euro.  
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

Im Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning ist ein Lehrlingsausbildungsplatz zum Koch/Köchin 
 

ab 1. September 2009 
 

zu besetzen. 
Nähere Informationen im BAPH Sierning, Heimleitung, Herr Berthold Hochleitner, Tel. 07259 / 
6012/12 oder bei der Küchenleitung, Herr Richard Voscak, Tel. 07259 / 6012/16. 
 

A n z e i g e p f l i c h t  f ü r  d i e  H a l t u n g  v o n  W I L D T I E R E N  
 

Die Haltung von Wildtieren in privaten Haushalten erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. Auch der Gesetzgeber hat dies im 
Tierschutzgesetz berücksichtigt und schreibt vor, dass die Hal-
tung von Wildtieren bei der Bezirkshauptmannschaft anzeige-
pflichtig ist. 
Bis Ende 2008 wurden in Oberösterreich 3.160 Reptilien, 744 
Vögel, 369 Amphibien und 144 Säugetiere angezeigt. „Aller-
dings ist sicherlich davon auszugehen, dass ein großer Teil der 
Wildtierhaltungen nicht bei der Behörde angezeigt ist“, schätzt 
die Tierschutz-Ombudsfrau Dr. Cornelia Rouha-Mülleder. Viele 
Wildtierhalter sind sich der Anzeigepflicht gar nicht bewusst. 

Anzeigepflichtig sind 
alle Wildtierarten der Säugetiere, ausgenommen Bisons und Streifenhörnchen. Ebenso alle Wild-
tierarten der Vögel, ausgenommen Arten der Unzertrennlichen, der Plattschweifsittiche, Wellen-
sittiche, Nymphensittiche, Prachtfinken, der Chinesischen Zwergwachtel sowie das Diamanttäub-
chen. Weiters sind alle Arten der Reptilien und Amphibien sowie Fische, die in Freiheit mehr als 
1 m lang werden, anzeigepflichtig. 
 

v e r p f l i c h t e n d e  K e n n z e i c h n u n g  u n d  R e g i s t r i e r u n g  
v o n  H u n d e n  

 

Welpen, die nach dem 30. Juni 2008 geboren wurden, müssen mit ei-
nem Alter von drei Monaten (jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe) 
mittels Mikrochip gekennzeichnet werden. 
 

ALLE HUNDE, die zum In-Kraft-Treten dieser Bestimmung noch 
nicht mittels Microchip gekennzeichnet waren und auch bisher 
noch nicht wurden, sind bis zum 31. Dezember 2009 zu kenn-
zeichnen! 

 

Bereits gekennzeichnete Hunde sind bis spätestens 31. Dezember 
2009 beim Gemeindeamt zu melden. 
 



 
 

M a ß n a h m e n  z u r  R e i n h a l t u n g  d e r  L u f t  
 

Ende Februar 2009 ist die Novelle zum Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz 2002 (Luft-
REnTG)  in Kraft getreten. Wesentliche Neuerungen sind: 
• einmalige Inspektion von Heizungsanlagen mit einer Nennwärmeleistung über 20 kW, die äl-

ter als 15 Jahre sind 
• Einführung einer wiederkehrenden Überprüfung von Klimaanlagen 
• Geltung des Oö. LuftREnTG auch für Heizungsanlagen von Betrieben (Raumheizungen in Gast-

stätten, Verkaufsgeschäften oder Büroräumlichkeiten, …), diese Überprüfungspflicht gilt auch 
für bestehende Heizungsanlagen. 

Bundesgesetz über ein Verbot des Verbrennens biogener Materialien außerhalb von Anlagen 
— Durch dieses Verbrennungsverbot soll die Entstehung und Ausbreitung von Substanzen verhin-
dert werden, die eine Schädigung der Ozonschicht zur Folge haben. Dieses Gesetz sieht sowohl 
ein Verbot für das flächenhafte als auch für das punktuelle Verbrennen biogener Materialien vor. 
• Verbot des flächenhaften Verbrennens, z.B. das Abbrennen von Stroh auf Stoppelfeldern und 

ev. Ausnahmen 
• Verbot des punktuellen Verbrennens und ev. Ausnahmen — ganzjährig verboten ist das punk-

tuelle Verbrennen biogener Materialien aus dem Hausgartenbereich und aus dem landwirt-
schaftlich nicht intensiv genutzten Haus- und Hofbereich, ausgenommen Kleinmengen (d.h. 
bis ca. 1 m³) 

• Verbrennen im Freien — biogene  Materialien wie etwa Strauch- oder Baumschnitt sollen ver-
wertet werden. Ein „freies Verbrennen“ auf der Wiese stellt eine „Thermische Behandlung au-
ßerhalb genehmigter Behandlungsanlagen“ und somit einen Verstoß gegen das Abfallwirt-
schaftsgesetz dar; zusätzlich belastet es die Luft durch dabei entstehenden Feinstaub in er-
heblichem und gesundheitsgefährdendem Ausmaß. 
Auch nicht biogene Materialien (beispielhaft ausdrücklich zitiert sind Altreifen, Gummi, 
Kunststoffe, synthetische Materialien und behandeltes Holz) dürfen im Freien nicht verbrannt 
werden. Hier wäre die Gemeinde verpflichtet, eine Anzeige an die Bezirkshauptmannschaft zu 
erstatten. 

• Verbrennen von Abfällen in privaten Feuerungsanlagen — Leider muss aufgrund von Nach-
barbeschwerden immer wieder festgestellt werden, dass Betreiber von privaten Feuerungsan-
lagen darin auch Abfälle verbrennen. Dabei wird nicht bedacht, dass dadurch nicht nur die 
eigene Heizungsanlage einschließlich Rauchfang verunreinigt wird, sondern auch der eigene 
Lebensraum sowie der der Nachbarn durch unzumutbare Rauch- und Rußbelästigungen 
empfindlich gestört wird, zum Teil sogar mit giftigen Substanzen. Die Verbrennung von Abfäl-
len kann durch chemische Analysen der Asche sowie des Innenbelages der Feuerungsanlage 
nachgewiesen werden. Erforderlichenfalls können dazu Proben gezogen und analysiert wer-
den. Es sind hier ebenfalls Anzeigen an die Bezirkshauptmannschaft zu erstatten. 

Nähere Auskünfte zu diesen Gesetzen erteilt Ihnen gerne das Gemeindeamt. 
 

N e u e r  R o t k r e u z - O f f i z i e r  a n  d e r  O r t s s t e l l e  S i e r n i n g  
 

Der Dienstführende der Rotkreuz-Ortsstelle Sierning, Andreas 
Baur,  wurde am 11. Mai 2009 nach 2 jähriger Ausbildung zum 
Rotkreuz-Offizier angelobt. Als Ehrengäste durfte er bei dieser 
Feier Bgm. Manfred Kalchmair aus Sierning (rechts) und MR Dr. 
Herbert Kain (Ortsstellenleiter-Stv, links) begrüßen. 
Der bisherige Offizier des Roten Kreuzes Sierning, Herr Helmut 
Lehner hat mit Ende des Jahres 2008 alle Funktionen zurückge-
legt. An dieser Stelle sei Herrn Lehner für sein Engagement für 
das Rote Kreuz Sierning nochmals herzlich gedankt. 



 
 

Die MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes Sierning gratulieren dem neuen Offizier Andreas Baur 
sehr herzlich und wünschen alles Gute für seine Offizierstätigkeiten. 
 

J u g e n d r o t k r e u z  u n d  F e u e r w e h r j u g e n d  s t e l l e n  s i c h  v o r  
 

  
 

  
 
 
 
 
 
Bereits zum vierten Mal veranstaltet die Jugendrotkreuzgruppe Sierning zusammen mit den 
Feuerwehr-Jugendgruppen Sierning, Sierninghofen-Neuzeug, Pichlern, Hilbern, Aschach und Mit-
teregg-Haagen den Jugendtag „Jugend von heute — Retter von morgen“.  
Die jungen Retter zeigen im Rahmen einer Schauübung ihr Können. 
Die Besucher können bei dieser Veranstaltung ihr Wissen in der Ersten Hilfe und den Umgang mit 
Feuerlöscher und Laien-Defibrillator erweitern.  
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Die „Retter von morgen“ freuen sich auf Ihren Besuch!! 

 
Informationsabend für Eltern und Jugendliche 

zum Thema 
Mitglied beim Jugendrotkreuz Sierning  

 

am Mittwoch, 8. Juli 2009, um 19:00 Uhr  
an der Dienststelle Sierning 

 

P a t e n s c h a f t e n  e r m ö g l i c h t e n  T e i l n a h m e  a m   
J u g e n d r o t k r e u z - B u n d e s j u g e n d l a g e r  

 

Dank Abg.z.NR Bgm. Johann Singer, dem Sozialhilfe-
verband sowie der Bezirkshauptmannschaft Steyr-
Land und der Gemeinde Sierning war das Jugendrot-
kreuz Steyr-Land beim diesjährigen Bundesjugendla-
ger vom 29. Mai bis 1. Juni in Mauer bei Amstetten 
prominent vertreten: Für 13 Jugendliche und sechs 
Betreuer wurden Patenschaften im Wert von 450 Euro 
übernommen, die die Teilnahme ermöglichten.  
 „Das Bundesjugendlager stellt für unsere Kids stets 
eine große Bereicherung dar. Immerhin kommen dort 
mehr als 1.000 Kinder und Jugendliche aus ganz Ös-
terreich zusammen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen das gegenseitige Kennenlernen, jede Menge 

Spaß und natürlich das Thema Erste Hilfe. So verbrachten unsere Nachwuchshelfer lehr-
reiche und spannende Tage“, unterstreichen Jugendreferentin Tanja Kellauer und Bezirks-
geschäftsleiter Stephan Schönberger die Bedeutung des Bundesjugendlagers und bedan-

Sierning 
„Jugend von heute —
Retter von morgen“ 

Samstag, 29. August 2009, 
ab 13.00 Uhr 

Feuerwehrhaus Sierning 



 
 

ken sich im Namen der teilnehmenden Jugendlichen ganz herzlich für die finanzielle Un-
terstützung. 
 

I n f o r m a t i o n s v e r a n s t a l t u n g  M . A . S . - T r a i n e r I n - A u s b i l d u n g   
 

Engagement, Offenheit, Kreativität und der Wunsch, mit älteren Personen zusammen-
zuarbeiten zeichnen Sie aus. Des Weiteren haben Sie Verständnis und Geduld für Ver-
langsamung und kognitive Defizite. – Dann sind Sie eingeladen, sich bei einer der Veran-
staltungen des Vereines „M.A.S.-ALZHEIMERHILFE“ (www.mas.or.at) über Aufbau und 
Inhalt sowie Arbeitsfeld und Tätigkeitsbereich zu informieren. Eine Vorbildung im Gesund-
heits- oder Sozialbereich ist nicht erforderlich.  
Die Ausbildung besteht aus 9 theoretischen 2-tägigen Modulen sowie 50 Stunden reflektie-
rendem Praktikum. Sollten Sie interessiert sein, ist der Besuch einer Informationsveran-
staltung verpflichtend vorgesehen. – zB.  
in Bad Hall am Mittwoch, 8. Juli, um 16.30 Uhr in der Rot-Kreuz-Ortsstelle oder  
in Neuhofen/Krems am Mittwoch, 8. Juli, um 16.30 Uhr in der Rot-Kreuz-Ortsstelle. 
Kursbeginn: 12. 10 2009 (Linz) oder 15.10.2009 (Bad Ischl) 
Anmeldung: Mag.(FH) Mag. Roland Sperling, 0664/85 46 694, roland.sperling@mas.or.at 
 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

27./28. Juni Dr. Mörwald  01./02. Aug. Dr. Paireder 05./06. Sept. Dr. Mörwald
04./05. Juli Dr. Mörwald  08./09. Aug. Dr. Mörwald 12./13. Sept. Dr. Hauser
11./12. Juli Dr. Kern  15. August Dr. Paireder 19. Sept. Dr. Paireder
18./19. Juli Dr. Paireder  16. August Dr. Kern 20. Sept. Dr. Kern
25./26. Juli Dr. Hauser  22./23. Aug. Dr. Hauser 26./27.Sept. Dr. Mörwald
   29./30. Aug. Dr. Kern  
 

 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 
 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages. 
 Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 bis 

11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
Urlaub: 17.08 -30.08. 
 

07251/8020 

 

Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
Urlaub: 13.07.-26.07. 
 

07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 
Urlaub: 12.06., 27.07.-09.08. 

07228/7264 
0664/9653057

 
 

Dr. A. Hauser-Seidl, St. Marien 
Urlaub: 12.6., 03.-16.08. 
 
 

07227/8118 

 

Ärztenotdienst 141 
 

F e r i e n p r o g r a m m  2 0 0 9   
 

Durch die Mithilfe der Vereine und der Pfarre, ist es dem Familienausschuss der Gemeinde nun 
schon zum 11. Mal möglich, den Kindern und Jugendlichen ein abwechslungsreiches Ferienprog-
ramm anzubieten. Die Veranstaltungen werden wieder in einem Ferienprogramm-Heft veröffent-
licht, das in den Schulen an die Kinder verteilt wird. Für Schüler, die Schulen besuchen, in denen 
keine Hefte verteilt werden, liegen ab Ende Juni welche beim Gemeindeamt, bei der Raiffeisen-
bank und in der Pfarrkirche auf. Bei verschiedenen Veranstaltungen sind auch die Eltern eingela-
den! 
 



 
 

A l l e n,  die die Gemeinde bei der Erstellung des Ferienprogrammes unterstützt haben, sei auch auf 
diesem Wege herzlich gedankt!  
Den Kindern und Jugendlichen wünschen wir erholsame Ferien und viel Spaß mit dem Ferienpro-
gramm! 
 

Alles auf einen Blick 
 

Datum Veranstalter Wäre das etwas für dich? 
Sa., 04. Juli SPÖ Kinderfest 

Sa., 18. Juli 
Landjugend Sierning-Schiedlberg Fahrt in den Wasserspielpark St. Gallen 
Theatergruppe Abenteuer Theater 

20. - 23. Juli TC Hellabrunn Tenniskurs 
Mo., 27. Juli Dorfmusik Kinder-Olympiade 
Mi., 29. Juli Obst- und Gartenbauverein Ausflug in den Nationalpark Kalkalpen 
Fr., 31. Juli Imker Leben mit der Honigbiene 
Sa., 01. August Freiw. Feuerwehr Abenteuer Feuerwehr 
Mo., 03. August Öffentliche Bücherei Sagenreise durch die Steyrer Altstadt 
Fr., 07. August Familienausschuss Naturerlebnis Kletterwald 
Fr., 14. August Familienausschuss Ersatztermin 
Do., 20. August Raiffeisenclub Sparschweine bemalen 
Fr., 28. August Schützengesellschaft Ins Schwarze treffen 
Sa., 29. August JVP Seifenkistl-Grand-Prix 
30. 08. – 04. 09. Kath. Jungschar Jungscharlager 
Mo., 07. Sept. Elternverein Erlebnistag im Keltendorf 
So.,  13. Sept. ÖVP Familienwandertag 
F e r i e n Öffentliche Bücherei Bücher gratis ausborgen 

 
A C H T U N G  —  n u r  f ü r  M ä d c h e n ! ! !   

 

MY CAMP09 — BE A STAR bietet 3-Tages Tanz Camps an 18 Standorten in OÖ und Sbg. für 
MÄDCHEN zwischen 7 und 15 Jahren (z.B. vom 22. bis 24. 7. in Bad Hall). Top Tanz Trainings, 
Girl’s Star Programm (Hair-Styling, Nageldesigns, Modeldance, …) Stargäste (Ex-Misses, SV Ried 
Fußballprofis, Cheerleading-Profis, …) Abschlussshow, Rundumbetreuung inkl. Tanzdress und 
Erinnerungs-DVD … 
Folder darüber werden den Mädchen mit dem Ferienprogramm überreicht. 
 

Weitere Infos auch unter: www.mycamp.at 
 

D a s  M i t t e l a l t e r  h ä l t  E i n z u g  i n  L i n z  
 

Linz verwandelt sich in eine zauberhafte mittelalterliche Stadt der Ritter, 
Gaukler und Burgfräulein. Bei freiem Eintritt lädt der OÖ Familienbund zum 
großen  

Landes-Ritterfest am 11. Juli 
ein. Ab 10 Uhr erwartet Sie und Ihre ganze Familie ein phantastisches und 
abwechslungsreiches Programm.  
Tauchen Sie ein in eine abenteuerliche mittelalterliche Atmosphäre, die 
das gesamte Schlossareal, die Altstadt sowie den Hauptplatz bis hin zur 



 
 

Landstraße einschließt. Das Fest beginnt mit einem großen Einzug von hunderten Rittern, Gauk-
lern und Künstlern am Hauptplatz. 
Weiters gibt es Schaukämpfe, Feuerschlucker, Seiltänzer, Schautänze, eine Falkenflugshow, 
königliche Ritterturniere, usw.  
 

S p r e c h t a g e  b e i  d e r  N a t u r s c h u t z b e h ö r d e  
 
Die Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land teilt mit, dass WHR D.I. Donauer zu nachstehenden Ter-
minen Sprechtage bei der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land abhält: 
 

23.07.2009 10.09.2009 08.10.2009 05.11.2009 03.12.2009
20.08.2009 24.09.2009 22.10.2009 19.11.2009 17.12.2009

 

Personen, die diese Sprechtage in Anspruch nehmen möchten, werden ersucht, telefonisch 
(07252/52361 DW 423 bzw. 420 od. 422) Terminvereinbarungen zu treffen. 
 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 27. Juni  Sportplatz UNION-Hobbyturnier 
Samstag 4. Juli 14 Uhr Schulsportpl./Ortszentr. SPÖ-Kinderfest 
Mittwoch 8. Juli 19 Uhr Rotes Kreuz Sierning Info-Abend f. Jugendliche u. Eltern
Freitag 10. Juli  Christl-Alm bei Hallein Ausflug des Seniorenbundes
Samstag 11. Juli ab 9.30 Linz Landes-Ritterfest 

Samstag 18. Juli 
8.30 Gemeindeplatz Abfahrt i. d. Wasserspielp., Landjug.

10 Uhr Pfarrheim Schiedlberg Abenteuer Theater, Theatergruppe
Mo - Do 20.-23.07.  Tennisplatz Hellabrunn Tenniskurs, TC Hellabrunn
Do - So 23.-26.07.  Niglalm Dorfmusik-Jugendlager 
Montag 27. Juli 14 Uhr Gemeindeplatz/Erber-Au Kinder-Olympiade der Dorfmusik
Mittwoch 29. Juli 8 Uhr Gemeindeplatz Ausflug i. d. Nationalpark, OGV
Freitag 31. Juli 14 Uhr Mengersdorf 5 Leben mit der Honigbiene
Samstag 1. August 10 Uhr Feuerwehr-Zeughaus Abenteuer Feuerwehr 
Sonntag 2. August   Troadputzer-Frühschoppen, UNION
Montag 3. August 15.45 h Gemeindeplatz / Steyr Sagenreise, Bücherei 
Freitag 7. August 15 Uhr Kletterwald Goldberg Natur erklettern, Familienausschuss
Donnerst. 13. Aug.  Landesausst. „Mahlzeit“ Ausflug des Seniorenbundes
Donnerst. 20. Aug. 9 Uhr Raiba Sierning Sparschweine bemalen 
Freitag 28. Aug. 13 Uhr GH Hellabrunn Ins Schwarze treffen, Schützenges.

Samstag 29. Aug. 
 Matzelsdorf Seifenkistl-Grand-Prix 

13 Uhr FF Depot Sierning Jugend v. heute — Retter v. morgen
Sonntag 13. Sept. 11.30 h Baumschule Obermayr ÖVP-Familienwandertag 

Donnerst. 17. Sept. 
19 Uhr Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 
20 Uhr GH Hiesmayr OGV-Vortrag „effektive Mikroorg.“

Freitag 18. Sept. 
18.30 h Pfarrheim Sierning Vortr. v. P. Sporschill SJ, Rumänien

 Festzelt Schiedlberg Schiedlberger Oktoberfest
Samstag 19. Sept.  Festzelt Schiedlberg Schiedlberger Oktoberfest
Sonntag 20. Sept. 9 Uhr Pfarrkirche Schiedlberg Ehejubiläumsfeier 
Dienstag 22. Sept.  Haslach u. Druckzentr.OÖN Ausflug des Seniorenbundes
Sonntag 27. Sept. 7 bis 12 Volksschule Schiedlberg LT-, GR- und Bgm-Wahl 



 
 

Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 

 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  

 

Die Bücherei übersiedelt  
wegen des Umbaues der Volksschule  

von Donnerstag, 9. Juli, bis Schulbeginn 
in den kleinen Sitzungssaal im 1. Stock des  

Gemeindeamtes.  
 

Am Sonntag, 5. Juli 2009,  
ist die Bücherei wegen der Übersiedlungsarbeiten 

GESCHLOSSEN!  
 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 — 09:00 Uhr (an Schultagen)  
und 17:00 — 19:00 Uhr 

 

Sonntag 08:45 — 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
  

www.schiedlberg.bvoe.at 
e-Mail: buecherei.schiedlberg@aon.at 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  d e r  u m l i e g e n d e n  A l t s t o f f s a m m e l z e n t r e n  
 

 ASZ Sierning ASZ Wolfern ASZ Neuhofen 
 Tel.: 07259 / 3831 Tel.: 07253 / 7627 Tel.: 07227 / 4956

Montag 08:00 — 12:00 Uhr 08:00 — 12:00 Uhr 
08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

Dienstag 08:00 — 12:00 und 
14:00 — 18:00 Uhr 

- - 

Mittwoch - - 
08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

Freitag 08:00 — 18:00 Uhr
durchgehend 

08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

 

J e t z t  7 0  E u r o  s p a r e n !  
 

Die Energie AG Vertrieb unterstützt in einer gemeinsamen Aktion mit der Linz-Strom weiterhin 
Haushalts- und Kleingewerbekunden in Sachen Energieeffizienz: 
Die mit Februar 2009 ausgelaufene Gutschein-Aktion für den Haushaltsgerätetausch wurde bis 
Ende Oktober 2009 verlängert. Beim Kauf eines Haushaltsgeräts der höchsten Energieeffizienz-



 
 

Klasse bei einem an der Aktion beteiligten Fair Energy Partner können € 70,- gespart – und in 
weiterer Folge auch die Stromkosten reduziert werden. 
 

Ein Tipp: Auf www.topprodukte.at finden Sie die energieeffizientesten, derzeit am öst. Markt er-
hältlichen Produkte. Die Produktauswahl und die Definition der Auswahlkriterien erfolgen neutral 
und unabhängig von Herstellern, Handelsunternehmen und Kooperationspartnern. 
 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

Freitag, 24. Juli 
Freitag, 04. Sept. 

Freitag, 16. Okt.
Freitag, 27. Nov. 

 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  
 

Freitag, 17. Juli Freitag, 28. August Mittwoch, 23. September
 

jeweils vormittags 
Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251 / 255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben! 
 

6 0  K i n d e r  s u c h e n  n o c h  d r i n g e n d  G a s t f a m i l i e n  
 

70 Gastfamilien aus Oberösterreich und Um-
gebung laden 82 Kinder, großteils im Alter von 
8 bis 14 Jahren aus Siebenbürgen und den uk-
rainischen Waldkarpaten von 10. bis 31. Juli 
nach Oberösterreich ein. 60 weitere Kinder 
suchen noch dringend Gastfamilien, appel-
liert Geschäftsführer Helmut Atzlinger an die 
OÖ. Familien sich noch zu melden. Die Kinder 
sprechen ausreichend Deutsch um sich in den 
Familien verständigen zu können. 
Ziel der Ferienaktion ist der Aufbau von 
Freundschaften zwischen Kindern und Fami-
lien aus Oberösterreich und den Heimatregio-
nen der Landler.  

Zwischen den Kindern aus OÖ. und den Land-
lerdörfern sind schon viele schöne Freund-
schaften entstanden. 

Anmeldungen bzw. Auskünfte unter 0732 / 60 50 
20 (Frau Sabine Moser) bzw. 0664 / 8262710 oder 
Email: sabine.moser@landlerhilfe.at 

 

 
Ihr 

 

 

 

Bürgermeister 
 

Schiedlberg, am 22. Juni 2009 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 



DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regelmäßiges Schwimmen stärkt Herz und Kreislauf, regt den Stoffwechsel an und schont die    
Gelenke. 

Schwimmen ist gesund und für jede Altersstufe 
zu empfehlen! 

 
 
Tipps, um Unfällen vorzubeugen! 

 
 
 

 Kinder sollen schon frühzeitig schwimmen 
lernen. 

 
 Kinder sollen niemals unbeaufsichtigt beim 

Wasser bleiben. 
 

 Niemals mit vollem oder ganz leerem Magen 
baden. 

 
 Sich vor dem Schwimmen gut abkühlen. 

 
 Den Kopfsprung in unbekanntes Gewässer 

soll man unterlassen. 
 

 Beim Gewitter soll man sich nicht am Wasser 
aufhalten. 

 
 Viele Gefahrenzonen können mit Sicherungen 

entschärft werden (Abdeckung, Zaun,...). 
 

 Eltern sollen ihre Kinder auf Gefahren hin-
weisen und ihnen ausreichende Antworten 
geben. 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jährlich ertrinken rund 140 Menschen beim 
Schwimmen in österreichischen Gewässern, 
wobei Kinder im Alter zwischen 5 und 14 
Jahren die größte Risikogruppe darstellen. 
 
 
Swimmingpools, Seen, aber auch Regen- 
wassertonnen, Jauchegruben, flache Tümpel 
oder Fischteiche können sowohl für Kinder, 
als auch für Erwachsene zur Falle werden. 

 
 

 
Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen 

 
 

                INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG 
 

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND 
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

 



100 Jahre -

Rotes Kreuz Sierning

Das Rote Kreuz Sierning feiert sein 100jähriges Bestehen und

lädt zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Samstag, 5. September 2009

Sonntag, 6. September 2009

„Ball der 100 Herzen“ - Tanzveranstaltung im Landhotel Forsthof

Festgottesdienst, Fahrzeugsegnung, Frühschoppen, Tag der offenen Tür

Einlass: 19:30 Uhr - Beginn: 20:30 Uhr - Musik: Pro7 - VVK: € 8,- - AK: € 10,-

Kartenvorverkauf bei allen Rotkreuz-MitarbeiterInnen der Ortsstelle Sierning

09:30 Uhr - Ökomenischer Festgottesdienst in der Pfarrkirche Sierning mit
anschließender Fahrzeugsegnung und Festakt beim Rotkreuzhaus Sierning

Frühschoppen im Festzelt mit der Musikgruppe WaHuCh

Hendl vom Grill und Bier vom Fass am Tag der offenen Tür beim
Rotkreuzhaus Sierning

Einzelne Sparten des Roten Kreuzes stellen sich vor (Nachbarschaftshilfe,
Jugendrotkreuz, Notarztdienst, Katastrophenhilfsdienst, etc.)

Hüpfburg mit Kinderbetreuung

Unfallsimulator vom ÖAMTC

o

o

o

o

o

OViele Menschen blicken besorgt auf die Geschehnisse der

jüngsten Zeit.

Ungläubig - fast wie gelähmt ist das Entsetzen.

Finanzkrisen, Hungersnöte, Katastrophen prägen unser Weltbild.

„Warum macht nicht irgendjemand etwas dagegen?“

„Irgendjemand“ sind wir zwar nicht, aber wir engagieren uns.

Nicht bloß für die Welt - sondern für SIE!

Wäre die Welt perfekt,

würden Sie uns nicht brauchen.

Bis dahin sind wir da.

Vor 100 Jahren -

Jetzt -

In 100 Jahren

FÜR SIE ALLE

Ihr Rotes Kreuz Sierning
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1909 - 2009

Die Festschrift ist bei allen Rotkreuz-MitarbeiterInnen

erhältlich. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt

der Ortsstelle Sierning zu Gute.

Ehrenschutz:

Präsident Leo Pallwein-Prettner


